
                                                  Monsieur Claude und seine Frau Marie sind ein zufriedenes Ehepaar in der                                       

                                                  französischen Provinz mit vier hübschen Töchtern. Am glücklichsten sind sie,                                                            

                                                  wenn die Familientraditionen genau so bleiben wie sie sind. Erst als sich drei  

                                                  ihrer Töchter mit einem Muslim, einem Juden und einem Chinesen verheiraten,  

                                                 geraten sie unter Druck. In die französische Lebensart platzen unvermittelt  

                                                 andere Welten hinein und jedes gemütliche Familienfest gerät zum inter-           

                                                 kulturellen Minenfeld. Da ist die Ankündigung der jüngsten Tochter, einen –  

                                                 Gottseidank! - französischen Katholiken zu heiraten, Musik in ihren Ohren. 

                                                 Doch als sie ihrem vierten Schwiegersohn, dem schwarzen Charles, gegenüber- 

                                                 stehen, reißt Claude und Marie der Geduldsfaden. Geschwächt durch Beschnei- 

                                                 dungsrituale, Hühnchen halal und koscheres Dim Sum ist ihr Toleranzvorrat  

                                                 restlos aufgebraucht. Aber auch Charles' Familie knirscht wegen dieser Partie  

                                                 mächtig mit den Zähnen. Die Eltern lassen sich auf ein Kennenlernen ein –      

                                                weniger um bei den Hochzeitsvorbereitungen zu helfen als sie zu sabotieren.   

                                                Was folgt ist ein Gemetzel der nationalen Ressentiments und kulturellen            

                                                Vorurteile. Bis das familiäre Federnrupfen dem Brautpaar die Lust an der Hoch-      

                                                zeit zu verderben droht... 

Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte an.  

Gäste, die kurzfristig teilnehmen möchten, sind aber auch gern gesehen. 

Anmeldung unter: Tele: 02157/90456 

 

           

            KINOABEND 
Wir, das Bracht ist Bunt Team, möchten Sie zu einem kurzweiligen, 

geselligen Abend mit Snacks und Getränken einladen. 

 

Die Farbe ROT steht im Regenbogen für das Leben. 

Wie bunt und vielfältig das Leben ist, möchten wir Ihnen in dem Film 

Monsieur Claude und seine Töchter zeigen. 

 

    Am Sonntag, den 15. Mai um 18.00 Uhr im Brachter Pfarrheim. 
 

 

 

                                                  
 

 

 

 
 
 

 

 


